
 

 

Berlin, 20.01.2021 
Pressemi'eilung 

Datenschutz darf Lehrkrä8e nicht kriminalisieren 
Mickmann: "Digitales Arbeiten sta' Postkutschenzeitalter ist das Gebot der Stunde!" 
 
Das mobile Arbeiten (auch Home-Office) soll nach der aktuellen Verordnung obligatorisch werden. Arbeitgeber und 
Dienstherren haben dieses zur Kontaktbeschränkung sowie Abstandswahrung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
organisieren. In den Schulen wird der Wechselunterricht respekMve Distanzunterricht seit Wochen umgesetzt. "Die PoliMk 
gibt vor, aber Senat und Kultusministerkonferenz lassen die LehrkräRe mit potenMellen Rechtsfolgen alleine. Das ist der 
falsche Weg, LehrkräRe dürfen nicht kriminalisiert werden!", ärgert sich der Pressesprecher des Verbandes der Lehrerinnen 
und Lehrer an WirtschaRsschulen Landesverband Berlin (VLW) Dipl.-Hdl. Jens-Peter Mickmann. 
 
Der VLW verweist in diesem Kontext auf die Ausführungen des DatenschutzbeauRragten. Personenbezogene Daten dürfen 
nur sicher übertragen werden. "Diese technische Sicherheitsarchitektur ist den LehrkräRen umgehend zur Verfügung zu 
stellen und ihnen ist Rechtssicherheit zu geben", fordert Mickmann. AlternaMv müssten diese zum Teil sensiblen Daten 
über den Postweg transferiert werden. Der VLW sieht den Senat und die KMK in der Pflicht, nunmehr kurzfrisMg Abhilfe zu 
schaffen. 
 
Die rechtlichen Folgen können nach Ansicht des VLW nicht dazu führen, dass die verabschiedete Verordnung zum 
verpflichteten Home-Office datenschutzrechtlich ins Postkutschen- bzw. Botenzeitalter zurückführt. "Jetzt ist die Zeit der 
gelebten Digitalisierung. Der Datenschutz hat hier zu unterstützen, aber nicht den digitalen Trend zu stoppen", beschreibt 
Jens-Peter Mickmann die Zielrichtung des VLW. 

Jens-Peter Mickmann 
Pressesprecher VLW-Berlin
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